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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, 
sehr geehrte Gemeindebürger!

Mit Beginn der Verfärbung der Blätter hat der Herbst 
Einzug gehalten. 

Nun ist es Zeit Erntedank zu feiern und sich für die 
reichen Gaben, die uns die Natur geschenkt hat, zu 
bedanken.

Ein wunderschöner September begleitete unsere Ern-
tedankfeste, die traditionell in Dornbach und in Sulz ab-
gehalten werden. Der festliche Umzug der geschmück-
ten Traktoren in Dornbach wird immer bunter und 
vielfältiger. Die aufwendig dekorierten Gabentische und 
ein köstliches kulinarisches Angebot wurde den Festbe-
suchern geboten. Wir bedanken uns bei allen, die zum 
Gelingen des Festes etwas beigetragen haben.
Einen Bericht der Organisatorin Andrea Geyer finden Sie 
Im Inneren der Zeitung. 
Auch in Sulz wurde bereits zum 3. Mal gemeinsam mit 
der Pfarre am letzten Wochenende im September das 
Erntedankfest mit Bauernmarkt abgehalten. Es freut uns 
besonders, dass viele Gemeindebürger zum Wiener-
waldfest mit Bauernmarkt gekommen sind, um bei den 
Standeln regionale Spezialitäten und Kunsthandwerk 
einzukaufen. Zu diesem 2tägigen Fest strömen nicht nur 
Leute aus der Gemeinde, sondern auch viele aus den 
umliegenden Gemeinden, die uns um diesen Platz rund 
um das alte und neue Gemeindeamt, wie auch um die 
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Aktion Schutzengel

Wir sorgen uns um die Sicherheit unserer Kinder und 
unterstützen die landesweite Aktion von unserem 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll!

Die Schutzengel-Plakate wurden von der Jungen 
ÖVP aufgestellt und die reflektierenden Schutzengel von 

Karin Höß an alle Schul- und Kindergartenkinder 
überreicht
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Berichte aus der Gemeinde
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kürzlich wunderschön renovierte Kirche, beneiden.
In den Wochen vor dem Bauernmarkt wurde der vom Kulturverein 
gespendete Brunnen fertig gestellt, wofür wir uns ganz herzlich 
bedanken möchten. Dieser Brunnen ist ein weiterer Schritt in der 
Platzgestaltung rund um unsere Marienkirche. 
Im Kindergarten schreitet der Zubau zügig voran und wir feiern 
bald Dachgleiche. Mit Semesterbeginn wird die 6. Gruppe, die als 
Kleinkindgruppe geführt wird, in Betrieb gehen.
Ein großer Dank gilt dem Kindergartenteam, das trotz Vollbetrieb 
einen erneuten Um- und Ausbau zu bewältigen hatte.

Schon in der letzten Ausgabe haben wir über die Wiederholung 
der Bundespräsidentenwahl berichtet und erneut beschäftigt uns 
diese Wahlwiederholung mit einer weiteren Verschiebung des 
Wahltermines. War es jetzt schon ausgesprochen schwierig Per-
sonal für den ursprünglichen Termin am 2. Oktober zu finden, wird 
dies mit der erneuten Verschiebung mit Sicherheit nicht einfacher 
werden. Es sind schon lange Veranstaltungen und Feste geplant, 
beworben und die Vorbereitungen dafür laufen, der Dienstplan 
eingeteilt oder auch ein Urlaub gebucht. Seitens des Bundes wird 
jedoch mit einer Selbstverständlichkeit erwartet, dass Bürger, die 
ihre Freizeit unentgeltlich zur Verfügung stellen, mit ihrer Freizeit 
jonglieren, um demokratische Abläufe, wie eine Wahl zu organi-
sieren.
Die Motivation ist dementsprechend. Es ist den Bürgern auch 

nicht mehr zumutbar, ständig nur von neuen Wahlterminen zu 
hören. Regierung und Abgeordnete sind gewählt um während der 
Legislaturperiode ihre Arbeit zu tun.

Diese vielen Pannen rund  um diese Wahl und die Tatsache, dass 
die Amtsführung interimistisch von den 3 Nationalratspräsidenten 
übernommen wurde, lassen die Stimmen der Kritiker am Amt des 
Bundespräsidenten wieder lauter werden.
Insbesondere deshalb, weil der Bundespräsident, wie er in un-
serer Verfassung vorgesehen ist, ein Krisen- und Notfallmanager 
ist und sein sonstiges Wirken von der Bevölkerung nicht großartig 
wahrgenommen wird.
Trotz allem sind wir der Überzeugung, dass man von seinem hart 
erworbenen Stimmrecht Gebrauch machen und am 4. Dezember 
zur Wahl gehen soll.
Die Wahlzeiten der einzelnen Sprengelwahlbehörden werden in 
der nächsten Ausgabe veröffentlicht.

Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Herbst, den Sie in 
unserer landschaftlich schönen Gemeinde bei dem einen oder 
anderen Spaziergang genießen können.

Ihr Bürgermeister Michael Krischke
      Ihre ÖVP-Parteiobfrau Karin Höß

Unser Bauhofteam
Bei der Ortseinfahrt Sittendorf auf der Gaad-
ner Straße wurde von unseren Bauhofarbeit-
ern die Ortstafel erneut einbetoniert und damit 
sie nicht gleich wieder umgefahren wird, mit 
einer Einfassung aus großen Pflastersteinen 
umrahmt. 

Ebenfalls konnte der langersehnte Verbindungsweg vom 
Friedhof Sittendorf zur Hauptstraße in Eigenregie er-
richtet werden. 
Durch das Geschick unserer Bauhofarbeiter, die vom 
Ausbaggern, der Herstellung des Unterbaus bis zur As-
phaltierung alle Arbeiten durchgeführt haben, konnte die 
Gemeinde den Weg kostengünstig errichten.
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Bauernmarkt 2016

Unser Wienerwaldfest mit Bauernmarkt fand 
heuer zum 3. Mal bei absolutem Kaiserwet-
ter in Abstimmung mit der Pfarre Sulz statt. 
Der Bauernmarkt wird von der Gemein-
de Wienerwald und der Gemeinderätin für 
kirchliche Angelegenheiten – Karin Höß- or-
ganisiert. Wir freuen uns, dass wir nicht nur 
unsere Gemeindebürger kamen, sondern 
auch Besucher von Nah und Fern unser Fest 
besuchten.
Die Vielzahl an Aussteller konnten rund um 
das neue und alte Gemeindeamt, wie auch 
um den Kirchenplatz ihr breitgefächertes 
Angebot präsentieren. Es wurden nicht nur 
regionale Schmankerln, Kunsthandwerk, 
Spielzeug und Kosmetik, sondern auch ein 
reichhaltiges Programm für Kinder und kultu-
rell Interessierte geboten. 
Am Samstag tanzten unsere Volksschulkin-
der mit Frau Lehrerin Bauer das „Bauern-
madl“ und im Anschluss  spielte ein Kas-

perltheater für unsere Kinder im Festsaal der 
Gemeinde. Musikalisch wurde der Nachmit-
tag von BLIZZ FRIZZ mit seinem Teufelsgei-
gen-Trio begleitet.
Nach der Erntedankmesse segnete Pater 
Norbert den vom Kulturverein Wienerwald 
gespendeten Brunnen. Im Anschluss tanz-
te die Volkstanzgruppe  einige Tänze, bevor 

das Wienerwald Bläserquintett einen Früh-
schoppen spielte.
Teile des Ensembles der Theatergruppe 
Lampenfiba spielten am Sonntag „Die Mus-
ketiere“. 
Die bei Groß und Klein beliebten Alpakas wa-

ren wieder zu Gast am Bauernmarkt. 
Für unsere Kinder gab es neben Ponyreiten 
und einem Streichelzoo ein erlebnisreiches 
Programm beim Stand der Sulzer und Sit-
tendorfer Feuerwehren. Hier konnte mit einer 
eigens errichteten Seilbahn gefahren wer-
den. Den Kindern machte es sichtlich gro-
ßen Spaß! 
Ein großes Dankeschön an alle Mitwirken-
den!
Besonders möchte ich mich aber unserem 
Bauhofleiter  Herrn Andreas Hacker bedanken, 
der unermüdlich nach dem Rechten sah und 
mit organisatorischem Geschick den Aufbau 
leitete! Vielen Dank für Ihr Kommen und Ihren 
Besuch beim ÖVP Knödlstand (gfGR Karin Höß)
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Eindrücke vom Bauernmarkt
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Bei strahlendem Sonnenschein fanden sich ca. 200 Besucher zum 
8. Erntedankfest in Dornbach ein.
Die Heilige Messe wurde von den Jagdhornbläsern eröffnet, von 
Pater Markus – in Vertretung von Pater Ferdinand -  stimmungsvoll 
zelebriert und musikalisch vom Wienerwald Bläserquintett begleitet.
Danach setzten sich die 16 liebevoll geschmückten Traktoren samt 
Anhänger zum Umzug  durch den Ort in Bewegung. Es hat mich 

sehr gefreut, dass auch die Jugend und aus den Nachbarorten so 
zahlreich vertreten war.
Anschließend wurde zum Frühschoppen beim FF-Haus mit köstli-
chen Speisen und kühlen Getränken geladen. Die selbstgemachten 
Mehlspeisen wurden wie immer von den Familien aus Dornbach 
gespendet.
Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird zum Teil für die Renovier-

ung der Sittendorfer Kirche und der Annakapelle verwendet und 
zum Teil der FF Dornbach gespendet. 
Andrea Geyer: „ Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Helfern 
und Spendern recht herzlich bedanken, die dazu beigetragen ha-
ben, unser Erntedankfest so schön zu gestalten. DANKE!!!“         

erntedankfest in Dornbach

Sehr gemütlich war es auch heuer wieder beim Gruberauer 
Gasslfest am 20.8. bei Familie Fahrecker. Ein herrlich lauer Som-

merabend, Grillwürstel und Fleisch gespendet von der Fleis-
cherei Horvath, zubereitet von unseren Grillmeistern Karl Beer 
und Wolfgang Höß, viele süße, hausgemachte Leckereien der 
Gruberauer Damen und das eine oder andere Gläschen ließen 
das Gruberauer Gasslfest zu einem gelungenen Abend werden.

Gasslfest Gruberau
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Der Seniorenbund berichtet
Am 5. September 2016 traf sich die 
Kartenspielrunde wieder im Dornba-
cherhof.

Zu unserem monatlichen  Senioren-
nachmittag am 14. September 2016 
konnte Obfrau Elfriede Ertl  60 Senio-
ren im Gasthof „Zur Wöglerin“ begrü-
ßen.

Nach dem Bericht über die kommen-
den Aktivitäten und nach dem Erfolg 
bei dem Theaterstück „Kaktusblüte“  
auch im nächsten Jahr wieder in das 
Stadttheater nach Berndorf zu fahren.

Danach wurde noch den Geburtstags-
kindern vom August und September 
gratuliert: besonders Frau Helga Ad-
ler und Herrn Roland Schwier zum 75. 
Geburtstag

Anschließend sahen wir einen Dia 
Vortrag von Moser Reisen über die 
Seniorenreise nach Nordportugal und 
Santiago de Compostela in Nordwest 
Spanien. 

Die Reise findet für unsere Gruppe 
vom 20. bis 27. April 2017 statt und 
kostet € 1.169,-. Anmeldungen bis 31. 
Oktober 216 an unsere Obfrau Ertl.

Weitere termine:

Jeden Montag und Mittwoch um 9 
Uhr Nordic Walking. Bei Teilnahme 
bitte um Anruf unter 02238-8732 bei 
Obfrau Ertl wegen des Treffpunktes

Jeden ersten Montag Kartenspiel-
nachmittag ab 16 Uhr im Dornbacher-
hof

11. Oktober 2016: Seniorennachmit-
tag ab 15 Uhr im Dornbacherhof

18. Oktober 2016: Ausflug in das 
Vulkanland und Besuch der Schoko-
ladenfabrik Zotter

Ausflug ins Stift Heiligenkreuz
Am 9. Sep-
tember 2016 
waren 31 
Senioren bei 
einer Führung 
im Stift Heili-
genkreuz. An 
der Klosterp-
forte begrüßte 
uns P. Dr. 
Karl Wallner, 
Rektor der 
Phil. Theol. 
Hochschule 
Benedikt XVI. 
und ab 1. 
September 2016 auch Nationaldirektor der Päpstlichen 
Missionswerke.

Er erzählte uns einiges über das Kloster, u.a., dass es 
der Hl. Leopold III. 1133 stiftete und es seitdem ohne 
Unterbrechung besteht. Er führte uns durch den mitte-
lalterlichen Kreuzgang, den Kapitelsaal, Grabstätte vieler 
Babenberger und die wunderschöne Stiftskirche. 
Anschließend ging es über den Hochschulcampus zur 
neuen Hochschule. Dort studieren an die 300 Studenten 
aus allen Kontinenten. 

P. Karl zeigte uns moderne Hörsäle, die großartige Studi-

enbibliothek und das Medienzentrum Studio 1133. 
Von dort wird u.a. die Montagsmesse um 18 Uhr aus der 
Katharinenkapelle live im Fernsehen übertragen. Diese 
befindet sich im Leopoldinum, welches an die Hochs-
chule an die Hochschule anschließt. Ein Priesterseminar 
für weltliche Priester.
 
Vielen Dank an P. Karl für diese sehr interessante 
Führung in diesem einzigartigen Kloster.
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Informationen zum Zivilschutz

 

   

Strauchschnittabholung
Innerhalb des gesamten Gemeindegebiets ab 17. Oktober bis  25. Oktober 2016.
Pro Haushalt sind 3 m3 kostenfrei - Bitte Äste schlichten, die Wipfel am Anfang, das dickere Astende am 

Ende des Grünschnitthaufens. Wird gebündelt, dann nur mit verrottbaren Materialien. 
Keinen Draht, Kunststoffschnur, Strümpfe oder sonstige anorganische Materialien verwenden!

 Keinen Grasschnitt, kein Schilf dazu mischen

Bedeutung der Warn- und Alarmsignale im Katastrophenfall

Sirenenprobe

Warnung

Alarm

Entwarnung

15 Sekunden
jeden Samstag mittags

3 Minuten
gleichbleibender Dauerton

1 Minute
auf- und abschwellender Heulton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten.

Gefahr!
Schützende Räumlichkeiten (Bereiche) aufsuchen, über Radio 
oder Fernseher (ORF) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute
gleichbleibender Dauerton

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernseher (ORF) beachten.

Bedeutung weiterer Sirenensignale

Signal für den Feuerwehreinsatz

3 x 15 Sekunden
dazwischen jeweils7 Sekunden Pause

FFüürr   IIhhrree  SSiicchheerrhheeii tt

Warnung und Alarmierung
Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit insgesamt 

8055 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden.
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion 

und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich ein österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

NÖ. Zivilschutzverband  http://www.noezsv.at
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WIENERWALD
 HERBST

Latawagl Musi - Künstler und Musiker aus dem Wienerwald

DIENSTAG 25. OKTOBER 2016
 19 Uhr 

Gasthof Dornbacherhof
Reservierungen unter 02238 8240 – Ortsstraße 15, 2392 Dornbach

Eintritt: Freie Spende erbeten

 

Babytreff 
 

 
 

Der Verein Hilfswerk organisiert wieder ein Babytreffen im 
„neuen Gemeindeamt“ am Kirchenplatz in Sulz 

Zum Plaudern und Spielen wollen wir alle Mütter und Väter, sowie Omas 
und Opas mit Kindern im Alter von 0 – 2,5  Jahren einladen. 

 
Wir treffen uns jeweils von  9:30- 11:30 Uhr an den folgenden Tagen: 

 
12. + 26.09. 2016 
10. + 24.10. 2016 
07. + 21.11. 2016 
05. + 19.12. 2016 
09. + 23.01. 2017 
 
Auf Euer Kommen freut sich unter vorheriger Anmeldung bis zum  
Vorabend unter 0676/94 190 24  
 
Karin Höß 
 
 

 

Märchen-Musical 
„Freude“ 

Von Kurt GÄBLE 

Gemeinschaftsproduktion der Franz Schubert Musikschule und der Gaadner 
Blasmusik mit den Gesangssolisten Kayetana WOLF und Lucas HOTOP ,  

Schauspielern , Kinder- und Erwachsenenchor 

 

1. Vorstellung am 19.11.2016, um 16:00 Uhr 

2. Vorstellung am 20.11.2016, um 16:00 Uhr 
im  

Gemeindesaal in Gaaden 

Buffet 

Eintritt – freie Spende 
 



Wir veröffentlichen gerne Ihren Geburtstag, Ihre Hochzeit, die Geburt Ihres Kindes 
und auch das Ableben eines lieben Angehörigen.

Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen (gerne auch mit Photo), dann senden Sie die Daten 
bis spätestens 15. eines jeden Monats an khoess@aon.at od kontaktieren Sie mich unter 0676/ 94 190 24 
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... den glücklichen Eltern zur Geburt!

Cevik Johanna, am 25.8.2016
Frau gfGR Karin Höß durfte die neue Gemeindebürgerin im Namen des 

Bürgermeisters herzlich willkommen heißen und das Geschenk der Gemeinde
 in der Höhe von EUR 100,- zur Geburt überreichen

frau embacher Hermine
zum 82. Geburtstag
frau fleischmann Karin
zum 60. Geburtstag
frau Hartmann Christine 
zum 69. Geburtstag
Herrn Herwig Erich
zum 75. Geburtstag
Herrn Matzinger Johann 
zum 75. Geburtstag

Frau Mathias Irma
zum 82. Geburtstag
Herrn Schöny Franz
zum 79. Geburtstag
Herrn Stadlbauer Fritz 
zum 71. Geburtstag
Herrn Stephan Josef
zum 73. Geburtstag

W
ir

 g
ra

tu
lie

re
n

... ganz herzlich zum Geburtstag!



AUSGABE 10/16 11

  

UND GESTALTEN SIE MIT UNS 
DIE VERABSCHIEDUNG 

NACH IHREN WÜNSCHEN 

LIEBEVOLL ✴ INNIG ✴ UNVERGESSLICH

Ein schöner Abschied in Liebe
LASSEN SIE DIE ERINNERUNG AN DEN 

GELIEBTEN MENSCHEN HELL ERSTRAHLEN

02236/315 67 611

NUTZEN SIE DIE 
FREIE BESTATTERWAHL

IN DER GEMEINDE WIENERWALD
    SULZ, SITTENDORF, GRUB,

    DORNBACH, STANGAU

Wir begleiten Sie

UNVERGESSLICH

IN DER GEMEINDE WIENERWALD
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